
Die 5. Konferenz zur Qualität in der Lehre richtet sich an  
Lehrende aller Fachdisziplinen, Hochschuldidaktiker*innen und 
Interessierte, die sich intensiv mit Fachkulturen und  
deren Auswirkungen auf die Lehre auseinander setzen wollen.

Nach einem Rück- und Ausblick auf die Fachkulturforschung 
durch Ludwig Huber wird der Fokus auf empirische Befunde 
gelegt, die Hinweise auf Gemeinsamkeiten und Unterschiede von 
Fachkulturen ergeben. Den Kern der Konferenz stellen parallele 
Workshops dar, in denen das Leitthema unter anderem in Anleh-
nung an die von Kenneweg & Wunderlich (2017) vorgeschlagenen 
verschiedenen Zugänge zur didaktischen Arbeit in Fachkulturen 
bearbeitet wird.

• Der erste Workshop befasst sich mit der Frage, welche  
prägenden Einflüsse fachkulturelle Zusammenhänge auf das 
jeweilige Verständnis von Lehren und Lernen in  
den einzelnen Fächern haben und vor welche Aufgabe hoch-
schuldidaktische Weiterbildung, Beratung und Begleitung  
von Lehrenden dadurch gestellt ist.

•Im zweiten Workshop geht es nach dem Ansatz des  
Decoding the Disciplines um das Entschlüsseln disziplinspezifi-
scher Denk- und Handlungsmuster, die Lernprozesse von  
Studierenden erschweren, sowie um die Frage, wie diese Erkennt-
nisse für die Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen noch  
besser genutzt werden können.

•Der dritte Workshop betrachtet hochschuldidaktische  
Weiterbildung  als Übersetzungsvorgang und  setzt sich mit  
Verständigungsproblemen in der Zusammenarbeit  
zwischen Lehrenden als Expert*innen für ihr Fach und Hoch-
schuldidaktiker*innen als Expert*innen für Lehren  
und Lernen auseinander.

Um ausreichend Raum für eine tiefergehende Auseinandersetzung 
zu haben, strecken sich die Workshops über zwei halbe Tage.
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ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich bis zum 15. April 2019 
verbindlich online an unter: 
www.fh-kiel.de/anmeldung-Q

Termin : 9. und 10. Mai 2019, 
Audimax der Fachhochschule Kiel

www.fh-kiel.de/konferenz2019
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www.fh-kiel.de/kontakt-Q
und
www.fh-kiel.de/fahrplaene

WA S  I S T  G U T E  L EHR E
5. Konferenz zur Qualität in der Lehre

9. und 10. Mai 2019

Hochschuldidaktik im Spiegel der Fachkulturen



Donnerstag
9. 5. 2019

Freitag
10. 5. 2019

9:00 – 9 :30 Uhr 
Anreise, Anmeldung und Kaffee

9 :30 – 9 :45 Uhr 
Begrüßung durch Prof. Dr. Marita Sperga,
Vizepräsidentin der Fachhochschule Kiel 

9 :45 – 10 :45 Uhr 
KE YNOTE
Prof. em. Dr. Dr. h.c. Ludwig Huber,  
Universität Bielefeld
Was meint „Kultur“ in „Fachkulturen“?  
Ein kleiner Rück- und Ausblick aus der Sicht von 
Hochschulforschung und Hochschuldidaktik

10 :45 – 11 :00 Uhr 
Kaffeepause

11 :00 – 13 :00 Uhr 
SYMPOSIUM: Vorstellung von Befunden  
zu Lehren und Lernen in unterschiedlichen 
Fachkulturen sowie der Bedeutung  
dieser Unterschiede für die Gestaltung von 
Studium und Lehre  

VORTRAG 1: Dr. Dominik Weigand, Bamberg
Die Macht der Fachkultur. Eine vergleichende 
Analyse fachspezifischer Studienstrukturen 

VORTRAG 2: Dr. Frank Multrus, Universität 
Konstanz
Befunde aus dem Studierendensurvey zu  
individuellen, institutionellen und fach-
kulturellen Differenzen

VORTRAG 3: Avelina Lovis Roepke, Technische  
Universität Chemnitz
Vorlesungen im Wandel und hochschuldidakti-
sche Beratungen im Spiegel der Fachkulturen
 
DISKUSSION: Prof. Dr. Ingrid Scharlau, 
Universität Paderborn

13 :00 – 14 :00 Uhr 
Mittagspause 

14:00 – 18 :30 Uhr
PARALLELE WORKSHOPS

WORKSHOP A: Dr. Birgit Szczyrba, Technische 
Hochschule Köln
Lehrinnovationen: Fachkulturelle Praktiken 
und Hochschuldidaktik im Kontakt

WORKSHOP B: Prof. Dr. Peter Riegler, Ostfalia 
Hochschule für angewandte Wissenschaften 
und Prof. Dr. Ingrid Scharlau, Universität 
Paderborn 
Decoding the Disciplines – die Entschlüsse-
lung von fachbezogenen Lernhindernissen als 
Methode für die Lehrentwicklung nutzen 
 
WORKSHOP C: Dr. Cornelia Kenneweg,  
Agentur für Lehrkultur, Leipzig
Lehrentwicklung als Übersetzungsarbeit:  
Wer sorgt wie für die Verständigung zwischen 
Fachkulturen und Hochschuldidaktik?
 
18 :30 – 22 :00 Uhr
Fingerfood-Buffet im Foyer des  
Mehrzweckgebäudes
 
19 :30 – 20:30 Uhr
Abendprogramm: Besuch des Mediendoms 
oder des Computermuseums auf dem Campus 
der Fachhochschule Kiel
 

9:30 – 11:30 Uhr
PARALLELE WORKSHOPS 
Fortsetzung der parallelen  
Workshops A, B und C

11:30 – 12:00 Uhr 
Kaffeepause

12:00 – 13:00 Uhr
PLENUM/ABSCHLUSS 
 
13:00 Uhr
Mittagspause/Ende

Aufgrund der Zielsetzung ist die Anzahl der Workshop-Plätze begrenzt. Bitte  
ent scheiden Sie sich bei Ihrer Anmeldung verbindlich für einen Workshop erster und 
zweiter Wahl. Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie die Information, für welchen 
Workshop Sie registriert sind. Die Teilnahmegebühr beträgt 75,00 Euro.


